
Liebe Betroffene und Angehörige,
neurologische Erkrankungen treten meist völlig überra-
schend auf. Sie werden mit Fragen konfrontiert, die Sie 
sich vorher nie gestellt haben: Wie geht es jetzt weiter? 
Wo erhalte ich Beratung und Unterstützung? Welche Klinik 
ist die richtige? Jetzt ist schnelle und kompetente Hilfe 
gefragt. Denn eine möglichst frühzeitig einsetzende Reha-
bilitation ist grundlegend für einen dauerhaften Behand-
lungserfolg und stellt die Weichen für das weitere Leben.
Die Heinrich-Mann-Klinik der RHM Klinikgruppe bietet hier 
das ganze Spektrum der neurologischen Behandlung an: 
von der neurologischen Frührehabilitation (Phase B) über 
die weiterführende neurologische Rehabilitation (Phase C) 
bis zur neurologischen Anschlussheilbehandlung (Phase 
D). Und das mit einer modernen Klinikausstattung und auf 
qualitativ höchstem medizinisch-therapeutischen Niveau. 
Erfahrene Ärzte und Therapeuten begleiten die Patienten 
in der Heinrich-Mann-Klinik mit großer Erfahrung, Kompe-
tenz und menschlicher Nähe auf dem Weg zur bestmög-
lichen Genesung, zu optimierter Leistungsfähigkeit und 
verbessertem Wohlbefinden. Das ganze Team der Klinik 
gibt sein Bestes, damit Sie die Anforderungen des Alltags 
möglichst schnell wieder eigenständig meistern können. 

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an. 

Neurologische Rehabilitation
 in der Heinrich-Mann-Klinik

Schnelle Hilfe aus einer Hand
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Aus Richtung Berlin, Leipzig, Dresden: A 9, am Hermsdorfer 
Kreuz (24) auf die A 4 Richtung Erfurt, bei Ausfahrt Walters-
hausen (41a) auf die L 1027 fahren und der Beschilderung 
Richtung Bad Liebenstein folgen • Aus Richtung Ham-
burg, Ruhrgebiet, Hannover, Kassel: A 7, am Kirchheimer 
Dreieck (86) auf die A 4 Richtung Eisenach, bei Ausfahrt 
Friedewald (33) auf die B 62 Richtung Bad Salzungen und 
weiter nach Bad Liebenstein • Aus Richtung Nürnberg: A 73 
Richtung Suhl, am Dreieck Suhl (1) auf die A 71 Richtung 
Schweinfurt, an der Ausfahrt Meiningen-Nord (21) auf die 
B 19 Richtung Bad Salzungen und dann der Beschilderung 
Richtung Bad Liebenstein folgen • Aus Richtung Würzburg: 
A 71 Richtung Erfurt, an der Ausfahrt Meiningen-Nord (21) 
auf die B 19 Richtung Bad Salzungen und dann der Beschil-
derung Richtung Bad Liebenstein folgen

Anfahrtbeschreibung

Kontakt
Heinrich-Mann-Klinik
Rehabilitationsklinik für  
Neurologie und Orthopädie 
Heinrich-Mann-Str. 34
36448 Bad Liebenstein 
Tel.:  036961 37-0 
Fax:  036961 37-250 
E-Mail:  heinrich-mann-klinik@rhm-kliniken.de
www.rhm-kliniken.de

Experten für die  
komplette neurologische 
Rehabilitation  
Phase B, C und D



Bad Liebenstein in Thüringen zählt zu den ältesten Heil-
bädern Deutschlands und ist seit 400 Jahren für seine 
eisen- und mineralhaltigen Heilquellen bekannt. Direkt am 
Südwesthang des Thüringer Waldes gelegen, bietet die 
Stadt eine einzigartige Atmosphäre der Erholung. Das his–
torische Kurviertel mit seinem Charme und seinen beson-
deren Sehenswürdigkeiten lädt zu einer Entdeckungstour 
durch die Stadt ein. Seit über 15 Jahren begleitet die 
Heinrich-Mann-Klinik am Rande Bad Liebensteins neuro-
logische Patienten und deren Angehörige auf ihrem Weg 
zurück in ein aktives Leben.

Moderne Ausstattung für Ihr Wohlbefinden
Die neurologische Abteilung der Klinik verfügt über 150 
modern eingerichtete Einzel- und Doppelzimmer. Wie alle 
Häuser der RHM Klinikgruppe bieten sie einen heraus-
ragenden Komfort. Alle Zimmer sind jeweils mit Bad inkl. 
Dusche und WC sowie eigenem Patientennotruf ausge-
stattet. Auf Wunsch stehen TV-Anschluss und Telefon-
anschluss zur Verfügung. Die ganze Klinik ist behinder-
ten- bzw. rollstuhlgerecht konzipiert. Für Angehörige, die 
Patienten begleiten wollen, stehen ein Beistellbett oder 
separate Einzelzimmer bereit. Daneben bestehen Koope-
rationen mit den örtlichen Gastronomie- und Hotelbetrie-
ben.

Dank der Ansiedlung der neurologischen Frührehabili-
tation (Phase B), der weiterführenden neurologischen 
Rehabilitation (Phase C) und der neurologischen 
Anschlussheilbehandlung (Phase D) unter einem Dach 
kann die Heinrich-Mann-Klinik neurologische Patienten 
lückenlos hoch kompetent versorgen. Vorteil ist, dass 
der Patient während der gesamten Rehabilitation in dem 
für ihn gewohnten Umfeld bleiben kann. Dies gewähr-
leistet einen optimalen Informationsfluss zwischen den 
behandelnden Berufsgruppen.

Behandelt werden Patienten mit
• Schlaganfall (Hirninfarkt, Hirnblutung)
• klinischem Bild eines Wachkomas (Schädel- 

Hirn-Trauma, Hypoxischer Hirnschaden)
• Multipler Sklerose
• Critical illness Polyneuropathie
• weiteren neuromuskulären Erkrankungen

Die Behandlung in der Phase B ist eine Verbindung 
zwischen Krankenhaus und Rehabilitationsklinik, die 
technisch, personell und räumlich höchste Ansprüche 
an die Versorgung der Patienten stellt, zum Beispiel 
auch von beatmungspflichtigen Patienten. Die Heinrich-
Mann-Klinik bietet 51 speziell ausgestattete Betten im 
Bereich der neurologischen Frührehabilitation (Phase B) 
mit und ohne Beatmungsmöglichkeit an.

Gesund werden im Herzen Thüringens

Indikationen und Behandlungen

Unser Team für Sie

Ein erfahrenes, interdisziplinäres Behandlungsteam 
arbeitet rund um die Uhr daran, alle neurologischen 
Patienten bestmöglich zu versorgen. 

Den Patienten und ihren Angehörigen stehen
u. a. folgende Berufsgruppen mit Rat und Tat zur Seite:
• Fachärzte (Neurologie, Innere Medizin, Anästhesie und 

Intensivmedizin)
• Fachpflegekräfte (examinierte Pflegekräfte und Fach-

pfleger für Anästhesie und Intensivpflege)
• Ergotherapeuten
• Logopäden
• (Neuro-)Psychologen
• Physiotherapeuten
• Sozialdienst

Gemeinsam erstellen sie einen individuell an den Fähig-
keiten und Fertigkeiten des Patienten ausgerichteten 
Therapieplan, der auch die Einbindung des familiären 
und beruflichen Umfelds und der Angehörigen berück-
sichtigt. Pfleger und Therapeuten begleiten die Betrof-
fenen während der neurologischen Rehabilitation dabei, 
Alltagsaktivitäten wieder möglichst eigenständig bewäl-
tigen zu können. Um eine ganzheitliche Versorgung zu 
gewährleisten, bilden sich alle Experten kontinuierlich 
fort. Die Klinik ist nach DIN EN ISO 9001:2008 und den 
strengen Anforderungen der Deutschen Gsellschaft für 
Medizinische Rehabilitation (DEGEMED) zertifiziert.


